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Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Erleben Sie Schloss und  Schloss garten 
Schwetzingen ganz nach Ihrem 
Geschmack!

Die Führungsprogramme der Staatlichen Schlösser und 
 Gärten Baden-Württemberg bieten Ihnen in 30  verschiedenen 
historischen Monumenten eine breite Themenvielfalt mit 
unterschiedlichen Ansätzen. Dazu gehören Führungen unter 
dem Motto „Mobilität und Reisen“ aus Anlass des Auto-
mobilsommers 2011, Rundgänge im historischen  Kostüm,  
kulinarische Erlebnisführungen, Kinderprogramme, unsere 

Publikumslieblinge und Führungen für  Wissbegierige.

Treten Sie ein und lassen Sie sich in vergangene Epochen entführen. 
Erleben Sie die authentische Welt der Staatlichen Schlösser und 
Gärten am Originalschauplatz: fachkundig, unterhaltsam, spiele-
risch, hautnah.

Besuchen Sie am 19. Juni 2011 den landesweiten Schlosserlebnistag. 
An diesem ganz besonderen Tag bieten alle Schlösser, Burgen, Gär-
ten und Klöster in Baden-Württemberg ein individuelles Familien-
programm. 

Kommen. Staunen. Genießen. 
Erleben Sie das kulturelle Erbe des Landes.
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Unsere Karte zeigt Ihnen, an welchen Orten in Baden-Württemberg 
wir Sonderführungen anbieten. Lust auf mehr? Verbinden Sie Ihre 
Sonderführung mit einem Besuch weiterer Monumente in der Region. 
Aktuelle Informationen unter: www.schloesser-und-gaerten.de

ENTDECKEN SIE 
DAS BESONDERE IM LAND.
Alle Sonderführungsbroschüren im Überblick.

•  Kloster Alpirsbach, Kloster Hirsau

•  Kloster und Schloss Bebenhausen, Residenzschloss Urach,  

Schloss Kirchheim

• Schloss Bruchsal

• Schloss Heidelberg

• Botanischer Garten Karlsruhe, Großherzogliche Grabkapelle

• Kloster Lorch, Burg Wäscherschloss, Der Hohenstaufen

• Residenzschloss Ludwigsburg und Schloss Favorite

• Barockschloss Mannheim

• Kloster Maulbronn

•  Residenzschloss Rastatt und Schloss Favorite,  

Altes Schloss Hohenbaden

•  Kloster und Schloss Salem, Fürstenhäusle Meersburg,  

Neues Schloss Tettnang

• Schloss und Schlossgarten Schwetzingen

•  Stuttgart: Neues Schloss, Grabkapelle auf dem Württemberg,  

Schloss Solitude

•  Schloss und Schlossgarten Weikersheim, Kloster Schöntal,  

Schloss ob Ellwangen

• Kloster Wiblingen

• Sonderführungen für Kinder und Jugendliche

•  Das Gartenjahr 2011, Veranstaltungen in den historischen 
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Schloss und Schlossgarten  
Schwetzingen

Eine Sommerresidenz: das war Schwetzingen für die pfälzischen 
Kurfürsten des 18. Jahrhunderts. Hierher zog man in der warmen  
Jahreszeit, mit dem gesamten Hofstaat. Das Schwetzinger Jagd-
schloss wurde dafür elegant eingerichtet – und der großartige  Garten 
mit seinen einzigartigen und vielfältigen Bauten entstand. Ein 
 barockes Gesamtkunstwerk und ein Kulturdenkmal von Weltrang, 
nichts weniger ist es, was sich in Schwetzingen erhalten hat: ein 
Zusammenklang von Gartenkunst, Architektur, Musik und Theater. 
Bis heute sind das  Schwetzinger Rokokotheater und die Festsäle die 

Schauplätze  hochkarätiger  Veranstaltungen. Zur Zeit der kurfürstli-
chen Sommerfrische herrschte hier in Schwetzingen ein kulturelles 
Leben, eine Blüte ohne gleichen. In den Sonderführungen leben 
Garten und Schloss im alten Glanz wieder auf: Vielfältig sind die 
Rundgänge in Begleitung von Damen und Herren in Kostümen der 
Zeit – bis hin zum spannenden Mitmachkrimi! Besonders gefeiert 
wird in diesem Jahr der 350. Geburtstag von Kurfürst Carl Philipp 
von der Pfalz: Ihm ist im November eine Themenwoche gewidmet.
 

Einzigartige Gartenanlage von  europäischem Rang
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VOM WINTER ZUM SOMMER

FAHRRADTOUR VON DER WINTERRESIDENZ MANNHEIM  

ZUR SOMMERRESIDENZ SCHWETZINGEN

Referentin: Daniele Breitbart
„Vorgestern verließen Ihre Kurfürstl. Durchlauchten unsere hiesige  
Residenzstadt und bezogen Höchstdero gewöhnliche Sommer-
residenz zu Schwezingen“. In jedem Frühjahr zog der pfälzische 
Hof um: von Mannheim nach Schwetzingen. Das kann man jetzt 
nachempfinden. Auf den Besuch im Mannheimer Schloss folgt eine 
Fahrradtour zu den Schönheiten des Schwetzinger Schlossgartens – 
ein entspannter Ausflug in die Historie! 

TERMIN

Sonntag, 1. Mai 10.00 Uhr (Maifeiertag)

DAUER: ca. 4 Stunden
SONDERPREIS: Erwachsene 20,00 €, Ermäßigte 10,00 € 
HINWEIS: Die Fahrradtour erfolgt mit eigenen, verkehrstüchtigen 
Fahrrädern und auf eigenes Risiko. Eine gute Kondition ist erforderlich.
TREFFPUNKT: Schloss Mannheim, Schlosskasse

DREI AUF EINEN STREICH. EINE KULTURREISE ZWISCHEN 

DEN DREI KURPFÄLZISCHEN RESIDENZEN

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Das Beste der Kurpfalz: Von Heidelberg, dem ehrwürdigen Stamm-
sitz der pfälzischen Kurfürsten geht es per Bus zur prachtvollen 
Sommerresidenz in Schwetzingen. Keine Frage im Juni: Mittags 
gehören Spargel im Schlossrestaurant zum Programm. Das stimmt 
ein auf den herrlichen Schlossgarten, Kandidat fürs UNESCO- 
Weltkulturerbe. Den eindrucksvollen Abschluss macht das große 
Barockschloss Mannheim. 

TERMIN

Sonntag, 19. Juni  10.00 Uhr (Schlosserlebnistag 2011)

DAUER: ca. 7 Stunden
SONDERPREIS: Erwachsene 48,00 €, Ermäßigte 36,00 € 
(exklusive Getränke)
HINWEIS: Nur mit Voranmeldung bis 10. Juni
TREFFPUNKT: Schloss Heidelberg, Sattelkammerkasse

REGELMÄSSIGE 
 SONDERFÜHRUNGEN

VORHANG AUF! BESICHTIGUNG DES HISTORISCHEN 

SCHLOSSTHEATERS

Referent: Dr. Ralf  Wagner oder Alexander Wieschnewski
Erfahren Sie bei diesem einmaligen Rundgang Wissenswertes über 
die Musik der Mannheimer Schule, barocke Effekte und Illusionen. 
Betreten Sie die Bühne und werfen einen Blick in die Arbeitswelt 
eines Theaters.

TERMINE

Samstag, 8. Jan. 14.30 Uhr

Sonntag, 13. Febr. 14.30 Uhr

Sonntag, 13. März 14.30 Uhr

Samstag, 13. Aug. 16.00 Uhr

Samstag, 3. Sept. 16.00 Uhr

Sonntag, 30. Okt. 14.30 Uhr

Samstag, 5. Nov. 14.30 Uhr

Samstag, 3. Dez. 14.30 Uhr

Unser Motto 2011: 

»MOBILITÄT UND REISEN SEIT 
JAHRHUNDERTEN«
Der Automobilsommer 2011 in den 

Staatlichen Schlössern und Gärten
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DAS LEBEN BEI HOFE. FÜHRUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE 

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Direkt ins pralle Leben vergangener Zeiten: Dieser Rundgang durch 
das Schloss mit einem Herrn oder einer Dame vom kurpfälzischen 
Hof lässt den Alltag der Schlossbewohner lebendig werden. Es geht 
um Sorgen und Nöte, „gemeines Tagwerk und höfischen Glanz“: 
ein besonders anschaulicher Besuch in der Sommerresidenz der 
pfälzischen Kurfürsten.
Für Gruppen in englischer und französischer Sprache buchbar.

TERMINE: In der Regel jeden Sonn- und Feiertag um 10.45 Uhr, 
siehe Terminkalender. 

Sonderführungen 

HISTO RISCHE FIGUREN 
IM DIALOG

SONDERPREIS: Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €

„DIE THERES’ UND FRAU SCHÄUFELE“. 

EINE FÜHRUNG IN MUNDART 

Referentin: Yvonne Schwegler, July Sjöberg oder 
Birgit Hiefner-Konietzko
Die beiden kennen jeden Winkel des Schlosses, wissen um seine 
bestgehüteten Geheimnisse und nehmen kein Blatt vor den Mund. 
Auf diesem amüsanten Rundgang erfährt man mehr über die 
  Ab- und Hintergründe des Schlosses!

TERMINE

Sonntag, 6. März 14.30 Uhr

Sonntag, 13. Nov. 14.30 Uhr

„WER HAT HIER WOHL DIE HOSEN AN?“– 

GLANZ UND ELEND DER FRAUEN AM KURPFÄLZISCHEN HOF 

Referentinnen: July Sjöberg und Yvonne Schwegler 
Sie sollten sich dem politischen Leben fernhalten und „häuslich und 
sittsam sein als wie eine Schnecke“. Und doch – einigen Frauen am 
Hof gelang es auch schon früher, ihr Schicksal in die eigene Hand zu 
nehmen. Geschichten von Vernunft-, aber auch von Liebesehen, von 
Ehebruch und Kindsraub geben eine bewegende, andere Sicht auf den 
kurpfälzischen und badischen Hof: aus der Perspektive der Frauen. 
Für Gruppen auch in englischer Sprache buchbar.

TERMIN

Sonntag, 6. Nov. 14.30 Uhr
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Sonderführungen 

IM  HISTORISCHEN KOSTÜM

50 KANONENSCHÜSSE 

Referentin: Ines Goswin
Sehnsüchtig erwartet: die Geburt des ersten Kindes der Stéphanie  
von Baden. Man zählt in der Sommerresidenz Schwetzingen 
die Kanonenschüsse und weiß: Es ist nur eine Prinzessin, kein 
 Thronfolger. Die Hofdame Friederike von Kageneck erzählt von 
der  großherzoglichen Ehe und davon, dass sie unter keinen guten 
Vorzeichen stand. Sie war, von Napoleon arrangiert, nichts als 
 Bündnispolitik.

TERMINE

Sonntag, 5. Juni 16.00 Uhr (Zum 200. Geburtstag von Prinzessin Luise)

Sonntag, 16. Okt. 16.00 Uhr

CARL PHILIPP – VOM STATTHALTER ZUM KURFÜRSTEN 

Referentin: Ines Goswin
1661, genau vor 350 Jahren, wird Carl Philipp von Pfalz-Neuburg 
geboren. Dass er einmal Kurfürst werden sollte, war da nicht klar! 
Am Ende ist er der Bauherr eines der größten Schlösser Europas. 
Und bereitet den Weg: Sein Urenkel wird der erste König von Bayern 
werden. Ein Höfling des 18. Jahrhundert erzählt aus dem Leben des 
Kurfürsten, der mit 80 Jahren auf der Hochzeit seiner Enkelinnen 
tanzt – im Rollstuhl. 

TERMINE

Freitag, 4. Nov. 14.30 Uhr 

(Zum 350. Geburtstag von Kurfürst Carl Philipp)

Sonntag, 20. Nov. 14.30 Uhr

Sonntag, 4. Dez. 14.30 Uhr

Sonntag, 18. Dez. 14.30 Uhr

„MEHL UFFM KOPP?“. HERZHAFTE MUNDARTFÜHRUNG 

Referentin: Ines Goswin
Brunhilde Fischbach ist die Ehefrau des kurfürstlichen Hofkonditors 
Karl Fischbach. Sie nutzt die Gelegenheit, sich heimlich in den 
Räumen der hochadeligen Herrschaften umzusehen. Voller Staunen 
über das Leben in der Sommerresidenz plappert die Schwetzingerin 
herzhaft über alles, was sie sieht in Schloss oder Garten. Und da gibt 
es einiges zum Staunen und Wundern! 

TERMINE

Sonntag, 30. Jan. 14.30 Uhr

Montag, 25. April 16.00 Uhr  (Ostermontag)

Sonntag, 25. Sept. 16.00 Uhr

DER HERR KURFÜRST IST AUF SCHNEPFENJAGD 

Referentin: Ines Goswin
Während der Kurfürst auf Jagd und abwesend ist, berichtet der 
Herzog von Galean über seine Pflichten bei Hofe. Mit unterhalt-
samen und unerwarteten Geschichten begleitet er die Besucher 
durch die Sommerresidenz. Da darf man sich überraschen lassen, 
welche Geheimnisse er für die Besucher lüftet.

TERMINE

Sonntag, 16. Jan. 14.30 Uhr

Sonntag, 20. Febr. 14.30 Uhr

Sonntag, 3. April 16.00 Uhr

Dienstag, 1. Nov. 14.30 Uhr  (Allerheiligen)
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SONDERFÜHRUNGEN

„DIE WEITE WELT GEBANNT – AN LUISES WAND!“ 

Referentin: July Sjöberg 
Eine Rarität in ihrer wunderbaren Erhaltung: Das sind die Papier-
tapeten aus dem Jahre 1804 im Schwetzinger Schloss. In den Räu-
men der Luise von Hochberg haben sich die Einrichtungen des 
frühen 19. Jahrhunderts perfekt erhalten: die Entdeckung einer 
geschmackvollen Welt! Nebenbei hört man bei diesem Rundgang 
die Lebensgeschichte der zweiten – nicht standesgemäßen – Ehefrau 
des badischen Großherzogs Carl Friedrich.

TERMIN

Sonntag, 10. April 16.00 Uhr

VON RIECHENDEN MÖBELSTÜCKEN, 

FLOHFALLEN UND  PUDER KABINETTEN

Referentin: Anke Scharf oder Bettina Vetter-Flach
Wasser – das galt im Barock als gefährlicher Wirkstoff. Kein Wunder, 
dass man ein grundlegend anderes Verständnis von Hygiene und 
Körperpflege hatte, als man es heute gewohnt ist. In den Geschich-
ten von Flöhen in der Perücke und giftigem Bleioxid im Gesichts-
puder wird das Denken und Wissen einer ganzen Epoche sichtbar. 
Ein Rundgang zwischen Kulturgeschichte und Kuriosa!

TERMINE

Sonntag, 2. Jan. 14.30 Uhr

Sonntag, 3. Juli 16.00 Uhr

Sonntag, 11. Dez. 14.30 Uhr

KLANGERLEBNIS IN DER SCHLOSSKAPELLE – 

DIE HISTORISCHE  ANDREAS-UBHAUSER-ORGEL 

Referent: Schlossorganist Heinz-Georg Saalmüller
Wenig bekannt: Die Orgel der Schlosskapelle ist die einzige in Baden 
aus der Übergangszeit vom Barock zur Romantik. Das Instrument 
wurde 1806 von Andreas Ubhauser gebaut. Schlossorganist Heinz-
Georg Saalmüller erzählt vom Orgelbau um 1800 und erläutert 
die Baugeschichte der Schwetzinger Orgel. Zum musikalischen 
Abschluss spielt er Stücke aus der Entstehungszeit der Orgel, u.a. 
von W. A. Mozart.

TERMINE

Sonntag, 20. März 14.30 Uhr

Montag, 26. Dez. 14.30 Uhr  (Zweiter Weihnachtstag)

EIN MORDFALL IM HAUSE BADEN?

Referent: Dr. Ralf  Wagner
Geschichten von Kaspar Hauser, dem „Kind Europas“. Oder lieber 
von der „Schwiegermutter Europas“, von Markgräfin Amalie? Oder 
die von einem jungen Freifräulein, das zur Reichsgräfin aufstieg? Im 
original erhaltenen Appartement der Reichsgräfin von Hochberg, der 
zweiten Ehefrau des greisen badischen Großherzogs Carl Friedrich, 
erfährt man Geschichten, von denen man sonst in den Führungen 
kaum je hört.

TERMINE

Sonntag, 23. Jan. 14.30 Uhr

Sonntag, 27. März 14.30 Uhr
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VON SCHÖNEN JUNGFRAUEN UND SITTENSTRENGEN 

 ANSTANDS DAMEN

Referentin: Dr. Susan Richter
Sie waren das Gefolge der Kurfürstin: Hofdamen, unverheiratete 
Damen aus vornehmen Familien. In Schwetzingen hat sich eine 
ganze Porträtserie dieser berufstätigen Damen des 18. Jahrhunderts 
erhalten. Im Appartement der Kurfürstin Elisabeth Augusta hört 
man, was der Lohn für ihre oft lebenslange Loyalität war: Zuweilen 
die Aussteuer – auf jeden Fall aber ein Begräbnis auf Kosten der 
Dienstherrin.

TERMINE

Sonntag, 6. Febr. 14.30 Uhr

Sonntag, 27. Febr.  14.30 Uhr

Sonntag, 27. Nov. 14.30 Uhr

WOLFGANG AMADEUS MOZART IN DER KURPFALZ – 

FÜHRUNG IM  HISTORISCHEN ROKOKOTHEATER

Referent: Dr. Ralf  Wagner
Als siebenjähriges Wunderkind kam Wolfgang Amadeus Mozart mit 
seiner Familie zum ersten Mal in die Kurpfalz und sein Vater schrieb: 
„Meine Kinder haben ganz Schwetzingen in Bewegung gesetzet“. 
Die berühmte „Mannheimer Schule“ begeisterte damals Europa 
und beeindruckte auch den jungen Mozart. Anhand der Briefe der 
Familie Mozart entsteht ein authentisches Bild der Musikszene der 
Kurpfalz im 18. Jahrhundert. 

TERMIN

Sonntag, 17. Juli 16.00 Uhr

BAROCKE TAFELFREUDEN 

Referent: Dr. Ralf  Wagner 
Das „Tafel-Ceremoniel“ der höfischen Gesellschaft im 18. Jahrhun-
dert am authentischen Ort! Bei diesem Rundgang besucht man die 
Speiseräume der Sommerresidenz und die Schlossküche. Man hört 
von Festessen, Tafelsitten, Gebräuchen und Rezepten. Barocker 
Genuss: eine Kostprobe von der Hochzeitstorte von Carl Theodor und 
Elisabeth Augusta – neu kreiert nach einem Bestellzettel von 1742.

TERMINE

Donnerstag, 6. Jan. 14.30 Uhr (Heilige Drei Könige)

Sonntag, 24. April 16.00 Uhr (Ostersonntag)

Sonntag, 9. Okt. 14.30 Uhr

DAS „WEISSE GOLD“ AUS FRANKENTHAL – 

DIE KURFÜRSTLICHE  PORZELLANMANUFAKTUR

Referent: Martin Blumröder
In dieser Führung durch Schloss und Badhaus geht es um 
 Frankenthaler Porzellan. Zu sehen sind prächtige Schäfer- und 
Jagdszenen, ein „harmloses“ Tête-à-Tête, Tafelservice oder Kande-
laber. Wer waren die Künstler, die diese Meisterwerke im kleinen 
Format schufen? Eine Einführung in das kostbare Material und seine 
Verarbeitung gehört zum Rundgang ebenso wie die Geschichte der 
Manufaktur.

TERMINE

Freitag, 22. April 16.00 Uhr (Karfreitag)

Sonntag, 12. Juni 16.00 Uhr

Sonntag, 23. Okt. 14.30 Uhr

TEILNEHMER: max. 15 Personen
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REGELMÄSSIGE 
GARTEN FÜHRUNGEN

SONDERPREIS: Erwachsene 9,00 €, Ermäßigte 4,50 €

„VON DER LUST AM WANDELN“ – EINE KLASSISCHE GARTENFÜHRUNG 

FÜR DIE GANZE FAMILIE 

Referent: Mitarbeiter des Service Centers

TERMINE: jeden Sonn- und Feiertag vom 22. April bis einschließlich 
3. Oktober immer um 14.30 Uhr

DAUER: 1,5 Stunden

„VON DER LUST AM WANDELN“ – NACH FEIERABEND

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Eine abendliche Gartenführung – vielleicht als Ausgleich und Ent-
spannung am Ende eines Arbeitstages? Oder als genussreicher Ein-
stieg in einen schönen Sommerabend?

TERMINE

Donnerstag, 28. April 17.30 Uhr

Donnerstag, 26. Mai 17.30 Uhr

Donnerstag, 30. Juni 17.30 Uhr

Donnerstag, 28. Juli 17.30 Uhr

Donnerstag, 25. Aug. 17.30 Uhr

Donnerstag, 29. Sept. 17.30 Uhr

DAUER: 1,5 Stunden

„DUNKEL WAR’S, DER MOND SCHIEN HELLE...“. 

STIMMUNGSREICHE MONDSCHEINFÜHRUNG FÜR DIE GANZE FAMILIE 

Referentin: Ines Goswin oder Yvonne Schwegler
Bei dieser Führung erlebt man den besonderen Zauber des Gartens 
bei Nacht – mit Laternen. Aus dem Dunkel des Parks tauchen die 
Umrisse der Skulpturen auf, die schwarzen Teiche und Kanäle spie-
geln Mond und ziehende Wolken. Alles trägt zur geheimnisvollen 
Atmosphäre bei – auch die schönen Geschichten, die an diesem 
besonderen Abend zu hören sind. 

TERMINE

Mittwoch, 19. Jan. 17.00 Uhr

Freitag, 18. Febr. 18.00 Uhr

Samstag, 19. März 19.00 Uhr

Montag, 18. April 20.00 Uhr

Dienstag, 17. Mai 21.00 Uhr

Mittwoch, 15. Juni 21.30 Uhr

Freitag, 15. Juli 21.30 Uhr

Samstag, 13. Aug. 21.30 Uhr

Montag, 12. Sept. 21.00 Uhr

Mittwoch, 12. Okt. 20.00 Uhr

Donnerstag, 10. Nov. 18.00 Uhr

Samstag, 10. Dez. 17.00 Uhr

SONDERPREIS: Erwachsene 10,00 €, Ermäßigte 5,00 €

Sonderführungen Schlossgarten Schwetzingen

HISTORISCHE FIGUREN  
IM  DIALOG

SONDERPREIS: Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €

KRAUT UND RÜBEN. MUNDARTFÜHRUNG 

Referentin: Yvonne Schwegler, July Sjöberg oder  
Birgit Hiefner-Konietzko
Wo die zwei „aufräumen“ wächst kein Kraut mehr! Eigentlich soll-
ten Theres und ihre Kollegin Frau Schäufele dem Schlossgarten 
Pflege angedeihen lassen, können aber keiner Gelegenheit zu einer 
Schwatzpause widerstehen. Hier erfährt man in schönster Mundart, 
was man schon immer über den Schlossgarten wissen wollte, aber 
nie zu fragen wagte! 

TERMINE

Sonntag, 8. Mai 16.00 Uhr

Sonntag, 10. Juli 16.00 Uhr
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„EIN SOMMERNACHTSTRAUM“ – 

WUNDERSAME  BEGEGNUNGEN IM  GARTEN 

Referenten: Britta Bock, Ute Napp und Alexander Wischniewski
Wie in Shakespeares Bühnenklassiker begegnen die Besucher des 
Schlossgartens einer Zauberwelt voller Mythen und Allegorien, Göt-
ter und Geschichten. Von tragischen Begegnungen und „panischen“ 
Freuden wird bei dieser besonderen Gartenführung ebenso erzählt 
wie von künstlerischen Träumen und Wirklichkeiten. Und wer weiß, 
wer oder was den Besuchern auf diesem heiteren, sommerlichen 
Spaziergang begegnet... 

TERMINE

Sonntag, 26. Juni 16.00 Uhr

Sonntag, 21. Aug. 16.00 Uhr

„IN VINO VERITAS“– EIN TOTER MUSICUS. 

BAROCKES CRIMINALSPIEL VOLLER MUSIK ZUM MITMACHEN 

Referenten: Mitarbeiter des Service Centers
1757 erschüttert ein Verbrechen die kurpfälzische Sommerresidenz. 
Der erste Violinist wurde ermordet! Als Gäste des Hofstaats helfen 
die Besucher bei der Aufklärung der Untat – und lernen nebenbei 
die musikalische Seite der Residenz kennen. Tanzschritte und Melo-
dien sind es dann auch, die Hinweise auf das Verbrechen geben! 
Beim Finale erfährt man schließlich, dass – ganz wie im Sprich-
wort – im Wein die Wahrheit liegt.

TERMINE

Samstag, 14. Mai 18.00 Uhr

Samstag, 9. Juli 18.00 Uhr

Sonntag, 18. Sept. 16.00 Uhr

„TOD IM TULPENBEET“ – EIN GARTENKRIMI ZUM MITRATEN 

FÜR  ERWACHSENE

Referentinnen: Birgit Hiefner-Koniezko, Yvonne Schwegler 
und July Sjöberg
Entsetzte Schreie zerstören die friedliche Stille – eine Leiche im 
Schlossgarten! Ränke, Intrigen und Liebesaffären lenken den Ver-
dacht auf einige Angehörige des kurfürstlichen Hofstaates – doch 
wer ist der Mörder? Die Gäste ermitteln die Wahrheit anhand von 
Indizien und Zeugenaussagen. Aber Obacht! Vielleicht ist ja der 
Täter auch unter den Besuchern? Für „Wiederholungstäter“ stehen 
mehrere Fälle zur Verfügung. 

TERMINE

Donnerstag, 2. Juni 16.00 Uhr (Christi Himmelfahrt)

Donnerstag, 23. Juni 16.00 Uhr (Fronleichnam)

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen20 Sonderführungen 2011 21



Sonderführungen 

IM SCHLOSSGARTEN

SECOND HAND IM GARTEN? 

Referentin: Ute Napp
Alles fließt – nicht nur das Wasser im Schlossgarten. Auch manche 
Gegenstände, die fest und unverrückbar an ihrem Platze zu stehen 
scheinen, sind nach Schwetzingen „geflossen“, etwa Statuen aus 
Düsseldorf oder Brunnen aus Lunéville. Bei diesem Gang durch 
den Garten der kurpfälzischen Sommerresidenz erfährt man etwas 
über Wege und Transportwege, über Kunstwerke und fließende Ver-
änderungen im Garten.

TERMINE

Sonntag, 15. Mai 16.00 Uhr

Montag, 3. Okt. 16.00 Uhr (Tag der Deutschen Einheit)

NICHTS GEDEIHT OHNE PFLEGE – 

VON DER ARBEIT DES  SCHLOSSGÄRTNERS 

Referent: Gerhard Raab, Gartenarchitekt
Gartenkünstler schufen den Schwetzinger Garten vor 250 Jahren, 
ein lebendiges Kunstwerk. Was an gärtnerischer Pflege erforderlich 
ist, um den Besuchern jeden Tag Blumenrabatten, beschnittene 
Formhecken und exotische Orangeriepflanzen präsentieren zu kön-
nen, erfährt man bei diesem Rundgang mit dem Fachmann. Kleines 
Extra: der Besuch in der sonst nicht zugänglichen Schlossgärtnerei. 

TERMINE

Sonntag, 17. April 16.00 Uhr

Sonntag, 4. Sept. 16.00 Uhr

GARTENKUNST UND EROTIK 

Referentin: Dr. Susan Richter oder Reglindis Schulte-Tigges-Dettbarn 
Der Garten als Refugium der Sinnlichkeit und Ort der Phantasien: 
Das ist keine Erfindung des moralisch lockeren 18. Jahrhunderts. 
Auch wenn sich in den Schlossgärten unzählige abgeschiedene und 
diskrete Orte für ein Tête-à-Tête entdecken lassen. Die Führung zeigt 
die Symbolik der Liebe und die erotischen Anspielungen im Garten 
und in seinen Figuren – eine eigene Tradition des Lustgartens. 

TERMINE

Sonntag, 22. Mai 16.00 Uhr

Sonntag, 24. Juli 16.00 Uhr

AUF DEN SPUREN DER ANTIKEN MYTHOLOGIE 

Referentin: Susanne Hofer von Lobenstein oder Dr. Hille Gruber
Götter und Helden der Antike waren im 17. und 18. Jahrhundert 
in allen Bereichen der Kunst gegenwärtig. Man kannte und las die 
Werke der großen griechischen und römischen Dichter Homer, 
Vergil und Ovid. Auch der Schwetzinger Schlossgarten ist voller 
Anspielungen auf diese poetische Welt. Ihre Gestalten bevölkern 
anmutig den Garten. Ein Spaziergang auf den Spuren der antiken 
Mythologie!

TERMINE

Sonntag, 19. Juni 16.00 Uhr (Schlosserlebnistag 2011)

Sonntag, 11. Sept. 16.00 Uhr
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ZAUBER DES WASSERS – DIE WASSERSPIELE IM SCHLOSSGARTEN

Referent: Ute Napp, Paul-Ludwig Schnorr oder Dr. Ralf  Wagner 
„Das Wasser verschönt den Garten sehr, besonders wenn es fließt 
und wenn es aus Fontänen hervorsprudelt und springt.“ Was der 
Intendant der königlichen Gärten in Paris rühmt, das findet man 
auch in Schwetzingen. Die kunstvollen Wasserspiele des Schloss-
gartens und ebenso die dafür notwendige raffinierte Technik erlebt 
man bei dieser Führung, bei der sogar die alte Maschinerie der 
Wasserräder angeworfen wird.
Für Gruppen auch in französischer Sprache buchbar.

TERMINE

Sonntag, 31. Juli 16.00 Uhr

Sonntag, 14. Aug. 16.00 Uhr

Sonntag, 2. Okt. 16.00 Uhr

„IN SEYNEM PARADIESE SCHWETZINGEN“ – DAS BADHAUS DES 

 KURFÜRSTEN CARL THEODOR

Referent: Dr. Ralf  Wagner oder Ursula Senior 
Ein privates Refugium des Kurfürsten Carl Theodor: Das war das 
Badhaus. Bei dieser Führung entdeckt man das Bauwerk als Gesamt-
kunstwerk ebenso wie in seinen kostbaren Details. Neue Erkennt-
nisse der Forschung, ein Blick auf die erst kürzlich abgeschlossene 
Wiederherstellung der Inneneinrichtung und ein Gang durch die 
Gartenanlage machen die Führung zum umfassenden Erlebnis dieses 
besonderen Kleinods. 
Für Gruppen auch in englischer Sprache buchbar.

TERMINE

Sonntag, 1. Mai 16.00 Uhr (Maifeiertag)

Sonntag, 29. Mai 16.00 Uhr

Montag, 13. Juni 16.00 Uhr (Pfingstmontag)

TREFFPUNKT: vor dem Badhaus
TEILNEHMER: max. 15 Personen

SONDERFÜHRUNGEN 
NACH  TERMINVEREINBARUNG

EINBLICKE IN SCHLOSS UND GARTEN 

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Die kurpfälzische Sommerresidenz bei einer kombinierten Führung 
in ausgewählten Bereichen des Schlosses und des weltberühmten 
Gartens: ein rundes Erlebnis. 
Auch in englischer und französischer Sprache buchbar.

DAUER: 2 Stunden

DIE MOSCHEE – EIN TEMPEL DER WELTWEISHEIT? 

Referentin: Dr. Susan Richter

STRENGE PARKSYMMETRIE UND „NATÜRLICHES” LANDSCHAFTSBILD 

Referentin: Susanne Hofer von Lobenstein 
Der Schwetzinger Schlossgarten vom französischen Ideal des Barock 
und Rokoko zum englischen Landschaftsgarten. 

„WAHRHEIT SOLL DAS OBERSTE GESETZ SEIN“ – 

DIE KURPFÄLZISCHE AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 

Referent: Dr. Ralf  Wagner 
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Sonderführungen

 KINDER UND JUGENDLICHE

Die Führungen können auch zu Wunschterminen gebucht werden 
und sind besonders geeignet für Kindergeburtstage und Ausflüge. 
Sie dauern zwei Stunden. 

FÜR KINDER VON 5 BIS 7 JAHREN UND IHRE FAMILIEN

FAMILIENNACHMITTAG IM GRÜNEN 

LÖWE THEOS GARTENPARADIES UND SEINE BASTELWERK STATT

Ein außergewöhnlicher Familiennachmittag. Zuerst geht’s mit 
dem kleinen Löwen Theo durch den Schlossgarten. Theo weiß jede 
Menge interessanter Geschichten rund um den Garten und erzählt 
die gerne! Anschließend wird gemeinsam in der Kinderwerkstatt 
in der Orangerie gebastelt: Zepter, Kronen, Fächer, Masken oder 
Löwen, die jedes Kind als Erinnerung an einen wunderbaren Nach-
mittag mit nach Hause nehmen darf.

TERMIN

Sonntag, 19. Juni 14.30 Uhr (Schlosserlebnistag 2011)

FÜR KINDER AB 8 JAHREN

DER ORDEN DES HALBMONDS UND DER VERBORGENE SCHATZ 

Referentin: Christine Lerch, July Sjöberg oder 
Yvonne Schwegler 
Oh je, der Kurfürst zieht weg! Hat er den ganzen Familienschatz 
mitgenommen? Oder hat er womöglich einen Teil im Schwetzinger 
Schlossgarten versteckt? Und was hat die geheime „Bruderschaft des 
Halbmonds“ damit zu tun? Ist sie im Besitz der Schatzkarte? Wer 
alle Rätsel löst, findet den Schatz des Kurfürsten.

TERMINE

Samstag, 18. Juni 10.00 Uhr

Samstag, 20. Aug. 10.00 Uhr

FÜR KINDER AB 10 JAHREN

REICHLICH PARFÜM – ABER BITTE KEIN WASSER. 

DIE KÖRPERPFLEGE IM BAROCK 

Referentin: Anke Scharf oder Bettina Vetter-Flach
„Das Einreiben mit Rosenblättern eignet sich vortrefflich, um den 
Ziegengestank unter den Achseln zu vertreiben“. Im 18. Jahrhun-
dert war man fest überzeugt, dass Wasser eine äußerst gefährliche 
Sache ist. Trotzdem versuchte man, gepflegt aufzutreten. Wie das 
den Menschen damals gelungen ist und was es mit dem Leibstuhl 
der Lieselotte von der Pfalz auf sich hat: Bei dieser Führung hört 
man, was damals die Menschen dachten.

TERMINE ALS FERIENSPASS

Samstag, 30. April 10.00 Uhr

Samstag, 13. Aug. 10.00 Uhr

Mittwoch, 24. Aug. 10.00 Uhr

FÜR KINDER VON 5 BIS 7 JAHREN

DER LÖWE IN APOLLOS HÖHLE 

LÖWE THEOS GARTENPARADIES UND SEINE BASTELWERKSTATT

Referentin: Gerda Leuthardt
Eine unvergessliche Geburtstagsfeier mit dem kleinen Löwen Theo 
im Schlossgarten. Das Wappentier des Kurfürsten Carl Theodor, eine 
Handpuppe, erzählt spannende Geschichten von seinem  Garten. 
Anschließend wird in der Kinderwerkstatt in der Orangerie gebastelt: 
Masken, Kronen oder Löwen. Jedes Kind darf eine schöne Erinne-
rung an einen erlebnisreichen Nachmittag mit nach Hause nehmen.

TERMINE ALS FERIENSPASS

Samstag, 11. Juni 10.00 Uhr

Mittwoch, 17. Aug. 10.00 Uhr

Samstag, 10. Sept. 10.00 Uhr
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FÜR KINDER VON 7 BIS 10 JAHREN

SCHNIPP-SCHNAPP – DER GARTEN STEHT 

GARTENFÜHRUNG MIT BASTELAKTION 

Referentin: Ines Goswin
Mit Kindern spielerisch durch den Schlossgarten: Dabei werden 
Tempel, Figuren und Bauten entdeckt. Anschließend geht es in die 
Kinderwerkstatt in der Orangerie. Hier können die Kinder Tem-
pel oder Figuren ausmalen, ausschneiden und basteln. Ein Stück 
Schlossgarten zum Selbermachen und Mitnehmen.

TERMINE ALS FERIENSPASS

Samstag, 25. Juni 10.00 Uhr

Mittwoch, 10. Aug. 10.00 Uhr

FÜR KINDER AB 10 JAHREN

DAS NASSE ELEMENT – EINE ERLEBNISREICHE 

„WASSERSUCHE“ IM GARTEN

Referent: Ute Napp, Paul-Ludwig Schnorr oder Dr. Ralf  Wagner 
Das ist einzigartig: In Schwetzingen sind die historischen Wasser-
werke mit ihren Pumpen, Wasserrädern und technischen Einrich-
tungen erhalten geblieben. Bis vor einigen Jahrzehnten versorgten 
sie noch die Wasserspiele im Garten, die entlang der Wasserleitungen 
aufgesucht werden. Mit Besichtigung des oberen Wasserwerkes und 
dem Anwerfen der Wasserräder!

TERMINE ALS FERIENSPASS

Mittwoch, 15. Juni 10.00 Uhr

Samstag, 6. Aug. 10.00 Uhr

Samstag, 3. Sept. 10.00 Uhr

FÜR KINDER UND  JUGENDLICHE VON 8 BIS 14 JAHREN 

MORD IM SCHLOSSGARTEN

KRIMI ZUM MITSPIELEN UND MITRATEN

Referentin: Yvonne Schwegler, July Sjöberg oder Ines Goswin
Gestern noch konnten die Damen und Herren des Hofes unbe-
schwert durch den Schlossgarten wandeln – aber jetzt fürchten sich 
alle: Eine Kammerzofe wurde heimtückisch ermordet! Indizien und 
Aussagen müssen mit Hilfe der Teilnehmer gesichert und ausge-
wertet werden. Nerven sind gefragt! Denn verdächtig sind alle… 
Es gilt mit detektivischem Spürsinn, Motiv und Täter zu entlarven. 
Nichts wie hin zum Tatort!

HINWEIS: Die Krimigeschichten werden dem Alter angepasst. 
Achtung Wiederholungstäter: Neue Fälle!

TERMINE ALS FERIENSPASS

Mittwoch, 27. April 10.00 Uhr

Donnerstag, 2. Juni 10.00 Uhr  (Christi Himmelfahrt)

Donnerstag, 23. Juni 10.00 Uhr  (Fronleichnam)

Mittwoch, 3. Aug. 10.00 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE VON 8 BIS 14 JAHREN

LÖST DAS RÄTSEL DER SPHINX

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Ein Rundgang, bei dem man den historischen Schlossgarten spiele-
risch kennenlernt. Die Kinder finden die Antworten auf viele Fragen 
zu Figuren, Bauten und Begebenheiten eines außergewöhnlichen 
Gartens. Im ersten Teil findet eine altersgerechte Führung durch 
den Garten statt. Anschließend geht es bei einer Gartenrallye mit 
Quizfragen durch das Gartenreich des Kurfürsten Carl Theodor.

TERMIN ALS FERIENSPASS

Mittwoch, 22. Juni 10.00 Uhr 
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FÜR KINDER AB 6 JAHREN 

EIN TAG IM SCHLOSS

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Was haben der Kurfürst, seine Frau und die rund 1000 Menschen 
des Hofstaates den ganzen Tag in Schwetzingen gemacht? Was gab 
es zum Essen? Welche Kleidung haben sie getragen? Was hatten die 
Diener zu tun? Wie macht man eigentlich einen Hofknicks? Diesen 
und vielen anderen Fragen geht die Führung nach. Zum Abschluss 
wird ein Tanz einstudiert – in barocken Kostümen! 
Auch in englischer und französischer Sprache buchbar.

TERMINE ALS FERIENSPASS

Mittwoch, 2. Nov. 10.00 Uhr

Freitag, 4. Nov. 14.30 Uhr 

HINWEIS: Diese Führung ist kombinierbar mit der Erwachsenen-
führung „Carl Philipp – Vom Statthalter zum Kurfürsten“ zum 350. 
Geburtstag von Kurfürst Carl Philipp.

Sonderführungen nach Terminvereinbarung

KINDER UND JUGENDLICHE

FÜR JUGENDLICHE AB 12 JAHREN 

DAS „LEVER“ DES SONNENKÖNIGS

Referent: Mitarbeiter des Service Centers
Wie sah die Kindheit des Kurfürsten Carl Theodor aus? Welchen 
Unterricht bekam Elisabeth Augusta, die spätere Kurfürstin? Viele 
Fragen werden altersgerecht im ersten Programmteil erklärt. Dann 
können die Jugendlichen ein Stück 18. Jahrhundert selbst auspro-
bieren: Sie spielen – in passenden Kostümen – das „Lever“ nach, 
den Tagesbeginn des französischen Königs Ludwig XIV., der damals 
ganz Europa beeinflusste. 
Auch in englischer und französischer Sprache buchbar.

FÜR KINDER AB 12 JAHREN

„STRATEGIESPIEL BAROCK“

Referentin: Yvonne Schwegler 
Den richtigen Weg durch das Dickicht der Hofintrigen zu finden: 
Dafür braucht es Köpfchen. Die Kinder lernen in Teams die Welt des 
Absolutismus kennen. Welchen Strategien folgte die Hofgesellschaft 
des 18. Jahrhunderts und welche Möglichkeiten gab es, Intrigen 
abzuwenden? Ziel des Spiels ist es, den Kurfürsten zu schützen – und 
zugleich die Winkelzüge der Mitspieler zu entlarven!

FÜR KINDER AB 8 JAHREN 

EIN „BISS-CHEN“ MORD – DIE VAMPIRE SIND LOS

KINDERKRIMI ZUM MITSPIELEN UND MITRATEN

Referentin: Birgit Hiefner-Koniezko, Yvonne Schwegler, July Sjöberg 
oder Ines Goswin
Aufregung und Furcht erschüttern die Bewohner der kurfürstlichen 
Sommerresidenz: Eine Hofdame wurde leblos aufgefunden! Dann 
entdeckt der Leibmedicus auch noch zwei seltsame kleine Wunden 
am Hals des Opfers. Hält sich unter der adligen Hofgesellschaft 
etwa ein Vampir verborgen, der sein nächtliches Unwesen treibt? 
Da braucht es den Mut und die detektivische Klugheit der Kinder, 
um den Fall aufzuklären.
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JANUAR

Sonntag,  2. Januar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe  10

14.30 Uhr   Von riechenden Möbelstücken, Flohfallen  

und Puderkabinetten 14

Donnerstag,  6. Januar (Heilige Drei Könige)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Barocke Tafelfreuden 17

Samstag,  8. Januar

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

Sonntag,  9. Januar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

Sonntag,  16. Januar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Der Herr Kurfürst ist auf Schnepfenjagd 13

Mittwoch,  19. Januar

17.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  23. Januar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Ein Mordfall im Hause Baden? 15

Sonntag,  30. Januar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  „Mehl uffm Kopp?“  13

 

FEBRUAR

Sonntag,  6. Februar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Von schönen Jungfrauen und  

sittenstrengen Anstandsdamen 16

Sonntag,  13. Februar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

Freitag,  18. Februar

18.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  20. Februar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Der Herr Kurfürst ist auf Schnepfenjagd 13

Sonntag,  27. Februar 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Von schönen Jungfrauen und  

sittenstrengen Anstandsdamen 16

MÄRZ

Sonntag,  6. März 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  „Die Theres’ und Frau Schäufele“  11

Sonntag,  13. März 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

Samstag,  19. März

19.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  20. März 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Klangerlebnis in der Schlosskapelle 15

Sonntag,  27. März 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Ein Mordfall im Hause Baden? 15
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APRIL

Sonntag,  3. April 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

16.00 Uhr  Der Herr Kurfürst ist auf Schnepfenjagd 13

Sonntag,  10. April 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

16.00 Uhr  „Die weite Welt gebannt – an Luises Wand!“ 14

Sonntag,  17. April

16.00 Uhr  Nichts gedeiht ohne Pflege 22

Montag,  18. April

20.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Freitag,  22. April (Karfreitag)

14.30 Uhr   Von der Lust am Wandeln –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Das „weiße Gold“ aus Frankenthal 17

Sonntag,  24. April (Ostersonntag)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung  18

16.00 Uhr  Barocke Tafelfreuden 17

Montag,  25. April (Ostermontag)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Mehl uffm Kopp?“ 13

Mittwoch,  27. April 

10.00 Uhr  Mord im Schlossgarten 29

Donnerstag,  28. April 

17.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18

Samstag,  30. April

10.00 Uhr  Reichlich Parfüm – aber bitte kein Wasser 27

MAI

Sonntag,  1. Mai (Maifeiertag)

10.00 Uhr  Fahrradtour: Vom Winter zum Sommer 8

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „In seynem Pardiese Schwetzingen“  24

Sonntag,  8. Mai 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Kraut und Rüben 19

Samstag,  14. Mai 

18.00 Uhr  „In vino veritas“ – Ein toter Musicus 21

Sonntag,  15. Mai 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Second Hand im Garten? 22

Dienstag,  17. Mai

21.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  22. Mai 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Gartenkunst und Erotik 23

Donnerstag,  26. Mai 

17.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18
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Sonntag,  29. Mai 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „In seynem Pardiese Schwetzingen“  24

JUNI

Donnerstag,  2. Juni (Christi Himmelfahrt)

10.00 Uhr  Mord im Schlossgarten 29

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Tod im Tulpenbeet“ – ein Gartenkrimi zum Mitraten 21

Sonntag,  5. Juni 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr   50 Kanonenschüsse  

(Zum 200. Geburtstag von Prinzessin Luise) 12

Samstag,  11. Juni 

10.00 Uhr  Der Löwe in Apollos Höhle 27

Sonntag,  12. Juni (Pfingstsonntag)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Das „weiße Gold“ aus Frankenthal 17

Montag,  13. Juni (Pfingstmontag)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „In seynem Pardiese Schwetzingen“  24

Mittwoch,  15. Juni

10.00 Uhr  Das nasse Element 28

21.30 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Samstag,  18. Juni 

10.00 Uhr  Der Orden des Halbmonds und der verborgene Schatz 26

Sonntag,  19. Juni (Schlosserlebnistag 2011)

10.00 Uhr   Drei auf einen Streich.  9

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

14.30 Uhr  Familiennachmittag im Grünen 26

16.00 Uhr  Auf den Spuren der antiken Mythologie 23

Mittwoch,  22. Juni

10.00 Uhr  Löst das Rätsel der Sphinx 29

Donnerstag,  23. Juni (Fronleichnam)

10.00 Uhr  Mord im Schlossgarten 29

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Tod im Tulpenbeet“ – ein Gartenkrimi zum Mitraten 21

Samstag,  25. Juni

10.00 Uhr  Schnipp-Schnapp – der Garten steht 28

Sonntag,  26. Juni 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Ein Sommernachtstraum“ 20

Donnerstag, 30. Juni

17.30 Uhr „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18
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JULI

Sonntag, 3. Juli 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr   Von riechenden Möbelstücken, Flohfallen  

und Puderkabinetten 14

Samstag,  9. Juli 

18.00 Uhr  „In vino veritas“ – Ein toter Musicus 21

Sonntag,  10. Juli 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Kraut und Rüben 19

Freitag,  15. Juli

21.30 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  17. Juli 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Wolfgang Amadeus Mozart in der Kurpfalz 16

Sonntag,  24. Juli 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Gartenkunst und Erotik 23

Donnerstag,  28. Juli 

17.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18

Sonntag,  31. Juli

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Zauber des Wassers 24

AUGUST

Mittwoch, 3. August 

10.00 Uhr  Mord im Schlossgarten 29

Samstag,  6. August 

10.00 Uhr  Das nasse Element 28

Sonntag,  7. August 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

Mittwoch,  10. August 

10.00 Uhr  Schnipp-Schnapp – der Garten steht 28

Samstag,  13. August 

10.00 Uhr  Reichlich Parfüm – aber bitte kein Wasser 27

16.00 Uhr  Vorhang auf! 9

21.30 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  14. August 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Zauber des Wassers 24

Mittwoch,  17. August 

10.00 Uhr  Der Löwe in Apollos Höhle 27
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Samstag,  20. August 

10.00 Uhr   Der Orden des Halbmonds und der verborgene Schatz 26

Sonntag,  21. August 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Ein Sommernachtstraum“ 20

Mittwoch,  24. August 

10.00 Uhr  Reichlich Parfüm – aber bitte kein Wasser 27

Donnerstag,  25. August 

17.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18

SEPTEMBER

Samstag,  3. September

10.00 Uhr  Das nasse Element 28

16.00 Uhr  Vorhang auf! 9

Sonntag,  4. September

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Nichts gedeiht ohne Pflege 22

Samstag,  10. September

10.00 Uhr  Der Löwe in Apollos Höhle 27

Sonntag,  11. September 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Auf den Spuren der antiken Mythologie 23

Montag,  12. September

21.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  18. September 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „In vino veritas“ – Ein toter Musicus 21

Sonntag,  25. September 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  „Mehl uffm Kopp?“ 13

Donnerstag,  29. September

17.30 Uhr  „Von der Lust am Wandeln“ – nach Feierabend 18

OKTOBER

Sonntag,  2. Oktober

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Zauber des Wassers 24

Montag,  3. Oktober (Tag der Deutschen Einheit)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   „Von der Lust am Wandeln“ –  

eine klassische Gartenführung 18

16.00 Uhr  Second Hand im Garten? 22

Sonntag,  9. Oktober 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Barocke Tafelfreuden 17

Mittwoch,  12. Oktober

20.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19
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Sonntag,  16. Oktober 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

16.00 Uhr  50 Kanonenschüsse 12

Sonntag,  23. Oktober 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Das „weiße Gold“ aus Frankenthal 17

Sonntag,  30. Oktober 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

NOVEMBER

Dienstag,  1. November (Allerheiligen)

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Der Herr Kurfürst ist auf Schnepfenjagd 13

Mittwoch,  2. November

10.00 Uhr  Ein Tag im Schloss 30

Freitag,  4. November

14.30 Uhr   Carl Philipp – Vom Statthalter zum Kurfürsten  

(Zum 350. Geburtstag von Kurfürst Carl Philipp)  12

14.30 Uhr  Ein Tag im Schloss 30

Samstag,  5. November

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

Sonntag,  6. November 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  „Wer hat hier wohl die Hosen an?“ 11

Donnerstag,  10. November

18.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  13. November 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  „Die Theres’ und Frau Schäufele“  11

Sonntag,  20. November 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   Carl Philipp – Vom Statthalter zum Kurfürsten 12

Sonntag,  27. November 

10.45 Uhr  Das Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr  Von schönen Jungfrauen und  

sittenstrengen Anstandsdamen 16

DEZEMBER

Samstag,  3. Dezember

14.30 Uhr  Vorhang auf! 9

Sonntag,  4. Dezember 

10.45 Uhr  Adventliches Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   Carl Philipp – Vom Statthalter zum Kurfürsten 12

Samstag,  10. Dezember

17.00 Uhr  „Dunkel war’s, der Mond schien helle...“ 19

Sonntag,  11. Dezember 

10.45 Uhr  Adventliches Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   Von riechenden Möbelstücken, Flohfallen  

und Puderkabinetten 14

Sonntag,  18. Dezember 

10.45 Uhr  Adventliches Leben bei Hofe 10

14.30 Uhr   Carl Philipp – Vom Statthalter zum Kurfürsten 12

Montag,  26. Dezember (Zweiter Weihnachtstag)

10.45 Uhr  Weihnachtliches Leben bei Hofe  10

14.30 Uhr  Klangerlebnis in der Schlosskapelle 15
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INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

SCHLOSS UND SCHLOSSGARTEN SCHWETZINGEN

Service Center der kurpfälzischen Schlösser  
Heidelberg, Mannheim und Schwetzingen  
Telefon +49  (0)  62 21  .  53 84 31 oder 65 57 16 
Telefax +49  (0)  62 21  .  53 84 30 oder 65 57 17 

info@ service-center-schloss-heidelberg.com 
www.schloss-schwetzingen.de

Eine Sonderführung durch das Schloss (max. 25 Teilnehmer), eine 
Sonderführung im Schlossgarten (max. 35 Personen) und alle Kin-
derführungen dauern in der Regel zwei Stunden. Bitte melden Sie 
sich immer telefonisch, per Fax oder E-Mail an. 

TREFFPUNKT UND KARTENVERKAUF

Schlosskasse Schwetzingen  
Telefon +49  (0)  62 02  .  12 88 28  
Telefax +49  (0)  62 02  . 12 86 65 

PREISE FÜR SONDERFÜHRUNGEN (wenn nicht anders angegeben)
Erwachsene  10,00 €
Ermäßigte  5,00 €
Familien  25,00 €
Ferienspaß  6,00 €

PREISE FÜR DIALOGFÜHRUNGEN 
Erwachsene  12,00 €
Ermäßigte  6,00 €
Familien  30,00 €

Das Schloss ist nur mit einer Führung zu besichtigen.

GRUPPENFÜHRUNGEN

Zusätzliche Termine für Gruppen (max. 25 Personen im Schloss 
und max. 35 Personen im Schlossgarten) können über das Service 
Center der Schlösser Heidelberg, Mannheim und Schwetzingen 
vereinbart werden. 

Preise pro Person wie oben, aber eine Mindestpauschale für Erwach-
sene in Höhe von 180,00 €, für Dialogführungen von 216,00 €. Für 
Kindergeburtstage gilt eine Mindestpauschale von 120,00 €.

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen 

INFORMATIONEN

Stand: 01.01.2011 
Änderungen vorbehalten! 
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        Südtangente

WEGBESCHREIBUNG:

Zu Fuß vom Bahnhof Schwetzingen in ca. 10 Minuten erreichbar.

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen

ANFAHRT

46

www.schloesser-und-gaerten.de

HERAUSGEBER

Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Staatliche Schlösser und Gärten  
Baden-Württemberg

Schlossraum 22 a 
76646 Bruchsal

Telefon  +49(0) 72 51. 74 - 27 70 
info @ ssg. bwl. de
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Prunkvolle Feiern, rustikale Rittermahle und bedeutende  
Tagungen haben hier Tradition: Die 59 Schlösser,  Klöster, 
Gärten und Burgen Baden-Württembergs  bilden eine einzig-
artige Bühne für Veranstaltungen, die in  Erinnerung bleiben. 
Informieren Sie sich unter: 

www.schloesser-und-gaerten.de

SCHREIBEN SIE MIT  
IHREM FEST GESCHICHTE.
Willkommen an den schönsten Schauplätzen  
in Baden-Württemberg.
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FÜR JEDES FEST.  

FÜR JEDEN GESCHMACK.  

IN JEDER REGION.


